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maurer. Die kirchlichen Zuſtände eines Landes ſpiegeln immer zum großen

Teil die politiſchen Verhältniſſe wider. Das gilt beſonders in dem neuen

Tſchechenſtaat. Seit Jahrzehnten ſchon haben politiſche Beſtrebungen ganz

eigener Art das ganze Geiſtesleben des tſchechiſchen Volkes in ihren Bann

geſchlagen. Durch die verborgenen Hände der Wiſſenden wurde das

tſchechiſche Bolk planmäßig zum Sturmbock gegen die öſter⸗

reichiſch-ungariſche Monarchie herangeſchmiedet. Das Mazziniſche

Delenda est Austria! wurde zum Ziel, die gleichfalls ſchon von Mazzini

2

als Loſung ausgegebene Verhetzung der Nationen des Kaiſerſtaates gegen⸗

—

el

nander zum beſtändig in wachſendem Maße und mit wachſendem Erfolge

angewendeten Mittel. Hinfort wurde von dem krankhaft überreizten National⸗

gefühl beſonders der Tſchechen jede Verſtändigung mit den anderen Nationen,

insbeſondere mit den Deutſchen, gefühlsmäßig als ein Hindernis auf dem

Wege zur Erreichung der nationalen Ziele empfunden; zu Verhandlungen

ieß man es nicht kommen, oder, wenn ſie Erfolg zu verſprechen ſchienen,

wugßten unſichtbare Hände ſie regelmäßig vor dem Einlauf in den Hafen

zum Scheitern zu bringen. Maſaryk, der zuerſt Logenbruder, dann erſt

un

Tſcheche iſt, ſteuerte offenbar von vornherein auf eine tſchechiſche Republit

gefähr in ihrer augenblicklichen Geſtalt hinaus. Kramarſ ch, der „Ruſſe“

cheint ſich bis zum letzten Augenblick mit dem Gedanken einer ſlawiſierten

D

onaumonarchie unter ruſſiſcher Spitze mit Vorherrſchaft der Tſchechen ge⸗

ragen zu haben. In zwei Jahren, ſo ſchrieb ein gut eingeweihtes Pariſer Blatt,

0 935 1914 nach dem Beſuche beim Zanen,28
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EVRander Jum beſtändig in wachſendem Maße und mit wachſendem Erfolgeangewendeten Mittel Hinfort wurde von dem krankhaft überreizten National⸗gefühl beſonders der Tſchechen jede Verſtändigung mit den anderen Nationen,insbeſondere mit den Deutſchen, gefühlsmäßig als ein Hindernis auf demWege Jur Erreichung der nationalen Ziele empfunden; u Verhandlungenieß man 8 nicht kommen, oder, ſie Erfolg zu verſprechen ſchienen,wußten unſichtbare Hände ſie regelmäßig vor dem Einlauf in den Hafenzum Scheitern u bringen. aſaryk, der zuerſt Logenbruder, dann erſt
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ſcheche iſt, ſteuerte offenbar von vornherein auf eine tſchechiſche Republitgefähr in ihrer augenblicklichen Geſtalt hinaus. M ch, der „Ruſſe“cheint ſich bis zum letzten Augenblick mit dem Gedanken einer ſlawiſiertenonaumonarchie inter ruſſiſcher pitze mit Vorherrſchaft der Tſchechen geragen 3u haben In zwei Jahren, ſo ſchrieb ein gut eingeweihtes Pariſer Blatt,
N den letzten 49 1914 nach dem Beſuche Poincarés beim Zaren,


